
   

 

 
Hinweis zu unserem Mutterboden / Oberboden 
 
 
Liebe Kunden, 
 

das Rohmaterial für unseren Mutterboden besteht hauptsächlich aus dem 
anfallenden Ober- und Unterboden von ehemals landwirtschaftlich genutzten 
Flächen, die in Neubaugebiete umgewandelt wurden. Dieser Boden kann humus- 
und nährstoffverarmt sein und kann unerwünschte Bestandteile wie z.B. Steine oder 
Wurzelreste und unter Umständen sogar Anteile von Bauschutt enthalten. 

Die Bodenbeschaffenheit in und um Kassel ist sehr verschiedenartig. Deswegen ist 
auch das Muster der in diesem Raum auftretenden Böden sehr abwechslungsreich. 

Durch die Auswahl des Rohbodens und durch Vor- und Absiebung entsteht unser 
Mutterboden. Der Mutterboden bleibt dabei immer ein Naturprodukt und kann 
daher vereinzelt standorttypische Störstoffe enthalten. 

In der Natur gibt es keinen unkrautfreien Mutterboden. Nur durch eine technische 
Behandlung, wie Erhitzen, können Samen und verbliebene Wurzelreste zerstört 
werden. Dabei wird allerdings jegliches Bodenleben zerstört. Bei der Anlage von 
Rasenflächen stören Wildkräuter wenig, da die überwiegende Anzahl der Kräuter die 
Rasenschnitte nicht vertragen und mit der Zeit verschwinden. 

Leider können wir durch unsere Siebtechnik nicht verhindern, dass verschiedene 
Fremdstoffe (kleine Glasstücke, Fliesenteile, Bauschutt, Steinchen usw.), die aus den 
jeweiligen Grundstücken stammen, gelegentlich unbemerkt von uns verladen 
werden und bei der ab Siebung durch das Siebeck in den schon fertigen 
Mutterboden fallen. Eventuelle Beanstandungen der Ware sind sofort bei Erhalt 
geltend zu machen und können zu einem späteren Zeitpunkt nicht mehr 
berücksichtigt werden! 

Auf Wunsch kann durch Zugabe von Grünschnittkompost der Humus- und 
Nährstoffgehalt erhöht und das Bodenleben gefördert werden. Sprechen Sie hierzu 
ihren Gärtner oder Landschaftsbauer Ihres Vertrauens an. 

 
Bei Fragen oder auch für weiterführende Informationen sprechen Sie uns gern an. 


